
Meine Motivation für das Präsidium von Swiss Ski zu kandidieren:  

Mein Name ist Cyril Grin. Es ist mir eine grosse Freude mich kurz vorzustellen und meine Motivation für 

die Wahl ins Präsidium von Swiss Ski darzulegen. 

Nach über 40 Jahren werde ich meine bisherige berufliche Laufbahn neu ausrichten. Ich hatte die 

Gelegenheit für meinen Arbeitgeber an verschiedenen Positionen im Versicherungsgeschäft im In- und 
Ausland zu wirken. Als Mitglied der Direktion bei der Helvetia und als Verwaltungsrat im grössten 

Internationalen Versicherungsverbund (RSA Network Ltd in London) habe ich Erfahrung im Führen von 
Menschen und dem Setzen und Erreichen von Zielen gewinnen können. In den letzten 15 Jahren durfte 

ich meine ganze Arbeitsleistung in das grosse Engagement von Helvetia im Wintersport einbringen.  
Aufgrund meiner breiten Erfahrung in der Welt des Skisports, meinen umfassenden Kenntnissen in den 

Bereichen Marketing und Sponsoring, begleitet mit einem grossen Engagement, durfte ich dies als 
Verantwortlicher erfolgreich leiten. Als grundsätzlich sportbegeisterter Mensch war ich mit dieser 

grossen Aufgabe sehr glücklich. Vereinte sie doch meine Fähigkeiten in einem für mich sehr 
spannenden Thema.  

Es ist nun ein guter Zeitpunkt, um die Dinge Revue passieren zu lassen und sich für eine neue Zeit in 
einem neuen Lebensabschnitt auszurichten. Und das ist der Grund, weshalb Sie hier von mir lesen.  

Ich möchte unter anderem drei Faktoren hervorheben, die für mich eine große Motivation für meine 
Kandidatur sind:  

Die Tatsache, das politische Leben von Swiss-Ski mitzubestimmen. Es wäre mir eine grosse Ehre 
und eine grosse Motivation, mein erworbenes Wissen und meine bewiesenen Fähigkeiten im neuen 

Lebensabschnitt, im Präsidium von Swiss Ski einzubringen. Ich durfte das Innenleben der Swiss Ski 
Familie intensiv kennenlernen. Und ich bin angespornt, diese Leidenschaft , welche ich gespürt habe 

und selber lebe, zum Nutzen des Skisports umzusetzen. 

Die Tatsache, für alle präsent und zugänglich zu sein.  Meine Absicht ist, als Präsidiumsmitglied die 

Bedeutung der Regionen zu stärken und eine permanente Verbindung zwischen Spitze und Swiss-Ski 
Basis aufrecht zu erhalten. Die erste Voraussetzung dafür ist eine offene und faire Kommunikation über 

alle Themenfelder hinweg, sei es in Anliegen auf regionaler Basis oder in Zusammenhang mit dem 
Weltcup oder gar einer WM. Der Erfolg von morgen hängt von der Arbeit ab, die heute an der Basis 

geleistet wird. 

Die Tatsache, dass 11 Disziplinen bei Swiss-Ski vertreten sind, ist eine spannende und interessante 

Tatsache. Obwohl der alpine Skisport unbestritten die Nummer 1 ist, sollten die anderen Disziplinen 
nicht vernachlässigt werden. Zum Beispiel brauchen die nordischen Disziplinen nach dem Weggang 

der aktuellen Leistungsträger noch viel mehr Unterstützung. Die Tatsache, dass 2025 die Biathlon-
Weltmeisterschaften oder in zehn Jahren vielleicht die Nordischen Weltmeisterschaften in der Schweiz 

stattfinden werden, zeigt, welches Potenzial vorhanden ist. Meiner Meinung nach ist die Investition des 
verfügbaren Budgets, unter Berücksichtigung der Bedürfnisse der einzelnen Disziplinen, eine echte 

Herausforderung. Eine angemessene, für alle verständliche und transparente Strategie, die viele 
Parameter berücksichtigt, ist notwendig. Diese Strategie muss aufgrund der Entwicklung der 

verschiedenen Disziplinen regelmäßig überprüft werden und dabei würde ich gerne mithelfen 

Das sind die verschiedenen Gründe, die mich motivieren, in den kommenden Jahren viel von mir für 
den Erfolg von Swiss-Ski zu geben. Es würde mich sehr freuen, wenn Sie mich ins Präsidiumsteam von 

Swiss-Ski wählen würden und mir damit einen Teil der Zukunftsverantwortung anvertrauen. 

Herzlichen Dank, Ihr Cyril Grin 


